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A n fra g e 

der Abgeordneten HaberZ~ Maderthaner 

und Genossen 

an den Bundesminister fUr Bauten und Technik 

betreffend Ennstal-SchneZlstrasse. 
~ 

Bauernkammerfunktionare des Bezirkes Liezen haben in einer 

VersammZung die im Bundesstrassengesetz projektierte SchneZZ-

strasse fUr das EnnstaZ abgelehnt. Als BegrUndung fUr diese 

fUr den gr8ssten Teil der Bev8Zkerung des Bezirkes unver-

standliche Haltung ~ird nicht nur die vorgesehene TrQssen-

fUhr~ng~ ~eZche noch gar nicht endgUltig fe~tZiegt, angefUh~t~ 

sondern auch betont dass durch diese SchneZZstrasse eine 

weitere Konzentrierung des Verkehrs in diesem Gebiet eintreten 

wUrde. Abgesehen davon~ dass keinem Stras~enbenUtzer vorgeschrieben 

~erden kann wo er fahrensolZ und daher m~gZichst gute Stras~en 

noch immer die beste Vorsorge sind~ kann dieser Standp~nkt auch 

gegenUber den Bezirksbewohnern die ebenfalls die Strasse benUtzen 

FUr den Fremdenverkehr, der immer bedeutender auch fUr die 

landZiche Beve7,kerung wird, sind gute Anfahrtsstrassen aber 
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ebenso lebenswichtig wie für Gewel'be und Industrie. 

Besonders der Ausbau der Tauern- und Phyrnautobahn 

erfol'dern ebenfalls eine leistungsfähige Verbindungs-

stra~se Zwischen beiden Autobahnen als West- Ostverbindung. 

Gastdrbeiter von dieser Strecke verbannen zu wollen ist 

aber nicht mOglich~ sondern es wäre auch unklug~ denn 

viele Von ihnen werden in Jahren wahrscheinZich als 

Urlaubsgäste wiederkehren. Der Bezirk Liesen hat bisher 

ohne Unterschied der Parteizugeh8rigkeit den m8gZichst 

schnellen und grosszügigenAushau der Strassen gefordert. 

Eine Haltung J die sicher durch einzelne Erklärungen 

keine Xnderung erfahren wird. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den. 

Herrn Bundesminister für Bauten und Technik nachstehende 

A n fra gen : 

1. Ist die Tras$enfüh~ung der Ennstal-SchneZlstrasse schon 

endgültig festgelegt, oder sind Korrekturen noch möglich ? 

2. Wurde~ a~er wird dieser Trassenführung mit dem Land Steiermark 

und dem zuständigen Landesrat abbesprochen ? 
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3. Hat der Inhalt des Bundesstrassengesetze8~ dass im 

Nationalrat von allen Parteien~ aZso auch von der 

tJvp angenommen 1.Jzl1'de~ auch die Zustimmung des Landes 

Staiermark gefunden ? 

1. Hat das Land Steiermark bisher Bedenken gegen die 

Ennstal-Schnellstrasse vorgebracht ? 

5. Glauben Sie~ dass für die Ver'kehrsbewältigung der 

Zukunft eine dritte Fahrspur zur jetzigen Bundesstrasse 

statt dem Bau einer SchnelZstrasse genügen würde ? 

- :3 -

6. fleZche L'rfahrungenvom Standpunkt der Verkehrssicherheit 

wurden mit dreispurigen Strassen bisher gemacht ? 
.~ 
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